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Investion in die Zukunft

Tesla -  
elektrisch  
mobil
Er sorgt schon für Aufsehen – der dun-

kelgraue Tesla – wenn er vor dem Biele-

felder Rathaus zum „Tanken“ steht. „Die 

Passanten sind immer ganz begeistert 

und interessiert, wenn wir mit unserem 

Wagen an der Elektroladesäule stehen. 

Viele fragen, ob sie sich das Fahrzeug 

mal von innen anschauen dürfen“, freut 

sich Thomas Siese. 

Mit seinen Flügeltüren ist das Modell X, das einen un-
übersehbaren SUV-Charakter hat, schon spektakulär. 
Und als Elektro-Auto gleitet er fast komplett lautlos 
über die Straßen. „Da muss man schon manchmal für 
Fußgänger und Fahrradfahrer mitdenken, weil die an-
deren Verkehrsteilnehmer einen einfach nicht hören“, 
sagt Heike Siese. 
Im Interieur besticht das Armaturenbrett mit dem rie-
sige Touchscreen. Mit dem Komfort, den der Tesla bie-
tet, sind Heike und Thomas Siese sehr zufrieden. Zwei 
Kofferräume – vorn und hinten – sorgen für reichlich 
Stauraum. 
Das Modell X ist bereits ihr zweiter Tesla. Zuvor fuhren 
sie zwei Jahre lang das Modell S.
Es war der ökologische Gedanke, der sie vor rund 
drei Jahren zum Tesla Store in Düsseldorf führte. „Wir 
wollten ein nachhaltiges Büro werden. Das Gebäude 
ist ein Niedrigenergiehaus, wir nutzen  Regenwasser 
und haben eine Photovoltaik-Anlage auf dem Dach 
installieren lassen“, so der Steuerberater. „Weil wir viel 
unterwegs sind, war es selbstverständlich, dass wir uns 
mit dem Thema Elektromobilität beschäftigt haben.“ 
Trotz der nicht unerheblichen Anschaffungskosten des 
Tesla X hat sich das Unternehmerehepaar nach zahl-
reichen Überlegungen und Abwägungen letztlich doch 

für den Stromer entschieden. Diese einmalige Investi-
tion lohnt sich nicht zuletzt wegen der geringen Un-
terhaltskosten und das günstige „Tanken“. „Zu Hause 
laden wir die Batterie mit Sonnenstrom und unterwegs 
auch zumeist kostenfrei oder für ganz geringe Beträge“, 
erzählt Heike Siese. „Man muss seinen Fahrten ein biss-
chen mehr planen als mit einen herkömmlichen Auto. 
Aber mit der Reichweite kommt man in den allermei-
sten Fällen hin.“
400 Kilometer schafft der Tesla im Echtbetrieb, dann 
muss er an die Steckdose. Mittlerweile ist das Netz 
aus Ladestationen so gut, dass selbst längere Urlaubs-
fahrten ins benachbarte Ausland kein Stromversor-
gungsproblem darstellen. „Tesla hat ungefähr alle 150 
bis 200 Kilometer Supercharger-Stationen mit jeweils 
sechs bis zehn Ladesäulen gebaut. Bevor man die Fahrt 
antritt, gibt man das Ziel in den Bordcomputer ein 
und das System berechnet unter Berücksichtigung von 
Staus, wo man auftanken kann und welche Stationen 
gerade frei sind“, berichtet Thomas Siese. „Man muss 
wirklich kaum mal irgendwo warten.“
Ein bisschen anders gestaltet sich das in Dänemark und 
Norwegen. Da diese nordischen Länder die Elektrifizie-
rung der Automobilität durch staatliche Förderungen 
konsequenter vorantreiben, konnte Tesla dort mehr 

Fahrzeuge absetzen als in Deutschland. Hierzulande 
tut man sich mit einer ernsthaften Förderung schwer, 
weil an der Automobil- und Zuliefererbranche so viele 
Arbeitsplätze  hängen, die bei einer Umstellung auf 
Elektromobilität wegfallen würden.
Tesla gibt acht Jahre Betriebsgarantie. Im Unterhalt sind 
Elektroautos unschlagbar, der Verschleiß verschwin-
dend gering. Verbraucht man berghoch viel Strom, wird 
die Batterie bergab durch die Bremsenergie-Rückge-
winnung gleich wieder aufgeladen. 10 Jahre lang sind 
Besitzer von Elektroautos von der Kfz-Steuer befreit.
Die Frage, ob man elektrisch unterwegs sein sollte, 
stellt sich dem Ehepaar Siese nicht. „Wenn mich jemand 
fragt, ob es sich lohnt, ein Elektroauto zu fahren, muss 
ich immer an den Satz eines Handelsvertreters denken, 
der ein Modell S fährt. Seine Antwort lautete: Ich fahre 
60.000 Kilometer im Jahr. Ein normales Auto kann ich 
mir nicht leisten.“
Apropos Fahren: Der Fahrspaß kommt beim Tesla wahr-
lich nicht zu kurz. „E-Autos beschleunigen wie ein 
Gummiband“, schmunzelt Thomas Siese. „Damit lässt 
man fast jedes Fahrzeug an der Ampel stehen, aber 
der Verbrauch ist dann entsprechend hoch.“ Wenn der 
Beitrag zum Umweltschutz so aussieht, dann ist doch 
alles gut. (E.B.)

Entdecken Sie den neuen BMW X5 am 24. November 2018 von 10-17 Uhr
in unseren Bielefelder Autohäusern. Wir haben ein vielfältiges Programm für Sie vorbereitet.

Das neue Flagschiff der BMW X-Reihe geht in die vierte Generation. Es definiert eine neue 
X Formensprache, robust, klar und präzise. Das neue Interieur bietet noch mehr Luxus und 
ein intuitives Bedienkonzept. Überzeugen Sie sich selbst.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Abbildung zeigAbbildung zeigt BMW X5 xDrive40i: Kraftstoffverbrauch in l/100 km (kombiniert): 
8,7-8,5. CO2-Emissionen in g/km (kombiniert): 197-193

DER NEUE BMW X5.
EINLADUNG ZUR PREMIERE AM 24. NOVEMBER.

Autohaus Becker-Tiemann
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